
 

 

 

 

 
Gegenanträge und Wahlvorschläge 

 
zur Hauptversammlung der freenet AG 

am 30. Juni 2011 
 

 

 
Letzte Aktualisierung: 10. Juni 2011 

 

 

Nachfolgend finden Sie alle zugänglich zu machenden Anträge von Aktionären 
(Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären i.S.d. §§ 126 Abs. 1, 127 AktG) 
zu den Punkten der Tagesordnung der Hauptversammlung 2011 und eine 
Stellungnahme der Verwaltung. Die Anträge und ihre Begründungen geben jeweils 
die uns mitgeteilten Ansichten der Verfasser wieder. Auch Tatsachenbehauptungen 
wurden unverändert und ohne Überprüfung durch uns in das Internet eingestellt, 
soweit sie zugänglich zu machen sind. 

Sofern Sie sich diesen Gegenanträgen anschließen möchten, können Sie dies tun, 
indem Sie in der Hauptversammlung bei dem zugehörigen Tagesordnungspunkt mit 
„Nein", d.h. gegen den Vorschlag der Verwaltung, stimmen. Gegenanträge, bei 
denen nicht nur die Ablehnung des Vorschlags der Verwaltung, sondern ein inhaltlich 
abweichender Beschluss herbeigeführt werden soll, sind nachfolgend mit einem 
Großbuchstaben gekennzeichnet. Sofern über solche Gegenanträge in der 
Hauptversammlung eine gesonderte Abstimmung stattfindet, können Sie diese 
unterstützen oder ablehnen, indem Sie für oder gegen den Gegenantrag stimmen 
bzw. sich der Stimme enthalten. Wenn Sie den Stimmrechtsvertreter der freenet AG 
oder eine andere Person zur Ausübung Ihres Stimmrechts bevollmächtigen, müssen 
Sie diesem ggf. entsprechende Weisungen erteilen bzw. bereits erteilte Weisungen 
entsprechend anpassen.  
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Stellungnahme des Vorstands  
zum Antrag der Axxion S.A. 

 

 

Zu dem hiermit veröffentlichten Gegenantrag der Axxion S.A., Munsbach, 
Luxemburg, zu Tagesordnungspunkt 2 der Hauptversammlung vom 30. Juni 2011 
nimmt der Vorstand wie folgt Stellung: 

Der Vorstand wird der Hauptversammlung mit allem Nachdruck empfehlen, dem 
Gegenantrag nicht zuzustimmen. 

Im Geschäftsjahr 2010 ist es dem Vorstand gelungen, die Nettoverschuldung des 
Unternehmens in erheblichem Umfang abzubauen. Dieses Ziel wird der Vorstand 
auch weiterhin verfolgen.  

Der Vorstand hält seinen Vorschlag zur Verwendung des Bilanzgewinns weiterhin für 
angemessen. Die Ausschüttung einer Dividende in Höhe von 80 Cent je Stückaktie 
entspricht einer Ausschüttungsquote von 48 Prozent des Free Cashflows.  

Im April dieses Jahres hat die Gesellschaft erfolgreich eine Umfinanzierung 
durchgeführt. Neben einer Anleihe im Volumen von 400 Millionen Euro beinhaltet die 
neue Finanzierung einen über eine Laufzeit von drei Jahren zurückzuführenden 
Bankkredit in Höhe von 240 Millionen Euro. Insgesamt entspricht die 
Tilgungsverpflichtung der Gesellschaft mit rund 100 Millionen Euro in 2011 weiteren 
rund 46 Prozent des Free Cashflows. Darüber hinaus sind noch Zinszahlungen aus 
dem Free Cashflow zu leisten. 

Der Vorstand befindet sich mit einem Dividendenvorschlag in Höhe von 80 Cent je 
Stückaktie im Einklang mit der im Februar 2011 vorgestellten Financial Policy und ist 
der Auffassung, einen angemessenen Vorschlag gemacht zu haben, der die 
erforderliche Schuldenrückführung wie auch das Interesse der Aktionäre der freenet 
AG an einer Dividende in einem ausgewogenen Verhältnis berücksichtigt. 
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